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Der Film von morgen
Die Stereophonie

«Eine wahre Revolution bereitet sich vor», sagt der

erste Untertitel in dem im vorletzten Heft des «Schweizer

Film Suisse» unter dem obigen Titel der Basler

«Nationalzeitung» entnommenen Artikel. Auch ich bin
der Ansicht, daß sich eine Revolution auf dem Gebiete
der Kinotechnik und vielleicht sogar der Kinotheater-
Gestaltung vorbereitet, nur sehe ich sie anders, und ich

glaube,wirklichkeitsnäher.
Gewiß wird sich das Fernsehen entwickeln, gewiß

wird der kleine Fernseh-Empfänger in vielen
Wohnungen einen Aufenthaltsort finden, aber bestimmt nicht
in der abgelegensten Hütte. Der Fernseh-Empfänger hat

erst dann einen praktischen Wert, wenn ein Fernseh-
Sender zur Verfügung steht, so daß man auch etwas

empfangen kann. Nun arbeitet aber der Fernseh-Sender
mit sehr kurzen Wellen, die bedingen, daß der Sender
in optischer Sichtweite mit dem Empfänger steht, und

man rechnet heute mit einer Maxima 1-Sendedistanz von
zirka 45 km. Angenommen, in der Nähe einer jeden
größeren Stadt wird ein Fernseh-Sender gebaut, dann
hat der Besitzer eines Fernseh-Empfängers die Möglichkeit,

ein Programm zu empfangen. Es ist also keines-
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